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DIE BERNER WOCHE
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Hier kamen nun seine Fähigkeiten voll zur
Geltung. Mit seiner unermüdlichen Arbeits-
kraft sorgte er für den Ausbau des Nachrichten-
wesens und beteiligte sich sehr aktiv am
Zusammenschluss der internationalen Nach-
i'ichtenagenturen. Längere Zeit war er Mitglied
des permanenten Komitees dieser Agenturen.
Daneben gehörte er dem Stadtrat von Bern
an, war Mitbegründer des Schweizerwoche-
Verbandes und kümmerte sich um die Berufs-
beratung und Lehrlingsfürsorge. Weitgehend
nefasste er sich auch mit dem Radio als
Puhlikationsmittel und halt' aktiv an dessen
Ausbau mit.

Dr. Liidi war in seinem ganzen Wesen eine
goldlautere Natur, der fest an der einmal
gewonnenen Ueberzeugung festhielt und sich
nicht beirren liess. Er hatte ein besonders aus-
geprägtes Ehr- und Pflichtgefühl, das ihn zum
unentwegten Verfechter echt eidgenössischer
Besinnung prägte. Trotz seiner etwas rauhen,
soldatischen Art, besass er ein mitfühlendes
Herz, das ihn zu vielen guten Taten veranlasste.
Wir verlieren in ihm einen edlen, auf-
rechten Mitbürger, der uns allen in gutem
Andenken bleibt. (Photo ATP.)

* üirclttiip Dr, îîuîiolf
Am Silvestermorgen starb ziemlich un

erwartet der in weiten Kreisen bekannte Dr.
Budolf Liidi, Direktor der schweizerischen
Depeschenagentur. Mit ihm ist eine äusgc
sprechen starke und markante Persönlichkeit
Von uns gegangen, die in zielbewusster Arbeil
Drosses geleistet hat.

Dr. Lüdi, der von Heimiswil
verbrachte seine Jugend im
Absolvierung der Schulzeit trat er
Eehrerseminar Hofwil ein, um
Erlangung des Lehrerpatçnts an
täten Neuenbürg, Bern und
Wissenschaften zu studieren,
das Sekundarlehrerpatent, so
lür das höhere Lehramt und
doktorierte er mit einer
Gebiete der Botanik,
tätigkeit. wandte
der Journalistik
längere Zeit in
glied des Grossen Stadtrates war. 19
rr zum Vizedirektor und 1920 zum
der Schweizerischen

Was soll das sein
Schneidet die Stücke einzeln aus, setzt sie zusammen und ihr erhaltet ein schönes Bild

Auflösung in der nächsten Nummer

Rätselecke

Auflösung des Kreuzworträtsels

Waagrecht: 1. (tigerdie), 6. Tor, 7. Buer,
9. (gese), 11. Mars, 12. Ali, 13. Span, 15, Essig,
17. Tasse, 19. Atom, 20. Mut, 21. Bali, 23. Norm,
25. Pola, 2(i. Bach, 27. Antillen.

Senkrecht: 1. Ton, 2. Ir, 3. Eber, 4. Russe,
5. Dee, 6. (tzistmae), 8. (chtigmacch), 9. Gans,
10. Klio, 11. Mast, 12. Asti, 14. Paul, IG.
18. Eboli, 22. Aral,

Auflösung des Füllbildes
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Die Derner Moche
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llior tvuuuu uuu soin«' l'ìilli»5i<oitlu» voll /ur
tieltnn^. XI il seiner »nvrinülllielien lXrkeits-
lxiiìtd sor^ìo or tür «^lon ^usl)cììi rlos t>inolu iolìdon-
»osons unrl lioteili^ìo siel» solir akìiv snì
Xusannnenselilnss lier internationalen I^acli-
I iolììonn^oiìturou. l^iin^oro Zeit vvnr or Vlid^lioct
«los ^ormnnonlon l^onntoos cliosor ^V^onlurein
Dunol^oi» ^olìôrt^o or ilok»> Hliìcitr:ìt. von l^ori»
un, »or klitì)oArûn<ior rlos 8ekxvoi/.or»oelìo^
Vorl>unclos ì»n«l kümmorlo siolì um rlio joints-
liorulunA un<l l.otulir»^slürsor^o. Woiì^olìoncl
liekasste vr sieli anek mit llem Haâio sis
l'nl>Iikati»nsmitte> ninl ilulk aktiv a» liessen
Vusirau init.

l)r. lonli vvor iu seiinun ^on/on VVoso»» oino
^olcllsntere ÍX'lltllr, lier kest an à' einmal
gewonnenen lleberr.engnng kestlliell uml sieli
nielìl iioirron lioss. l^r liotde ein l>o«omlors ous»
.^o^i!iAl.os ^'ln- uml ?kliol»^^okûlìl, «los il»»ì /.um
»Iwntwsxtsn Verksàer eèkt ei6x«aS»»i»vker
l«osini»un«? s)rö^do. ^I'rol/ soinor ot^»os roulìon,
si)Iclati»elien /X rt, kesass er ein mitkülilencies
llor/, clos i!n> '/.u violon Anton ^iìton voroiìlossto.
Wir verlieren in ilim einen erilen, a»l-
i«eliton I^sitl)Ü!»er, clor uns ollon in Autom
.^ncìenlcen KIoiìit. i?Iu>to ^'1'?.)

»I« Direkior Dr. Nndolf Kiidi
Vin ^ilvostorinoiAon storl) /iornlic l» un

or»orìot clor in »oitviì Kroisol» i»«'I<onlcto l)i
lìucloll' luìcli, Dirol^tor clor solì>voi/oi isollon
l)e>resel>e»age»ì»r. Rit ilnn ist eine áusge
^I>rool»on storlco uiccl nnukullìo l^orsönlielllioil
Voic uns A0A0NA0N, clio i»» /io!l>o»usstor iVrlioil
^-rossos Aoleistet lìot.

l^r. lmcli, clor von Iìoinûs>vil
Vorl)r:»clìlo seino .lu^onr! iin
^ltsol vioruiì^ <lor Loìuil/oil lr:»l or
i.elnvrseminar klokvvil ein, um
i'irlsn^nnA eles I.ellrer^atxnls án
lüton I^ouonluir^, tîorn un<ì
ivissenselialten /.n stnilieren.
<î»s Lol<uu<!nl lolìrors>ntonì, so
lür clos liiìlìoro l^oluiìmî ui»«l

«»Klarierte er init einer
iiekiete cler Ilntanik^
t^üli^l<oit >vnl»<lt.o
>ier >I»»rnuIistik
längere ^eit in
lZiierl lies <irossen gtacltrates >v»r, 1!!
>"r ran» Vixeliirektnr ninl i!12<> /»in
rler Lelivveixeriseke»

a» 50II lla» sein?
^ol»»uuilot «lio ^>tüol<o oin/olt» uns, soì/ì sio /usnmmon unrl ilìr orluìltod oil! soltönos liiltl
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iXuklösuiix Äes Kreu^vorträtsels

Waaxreoki: <ti^«rllie>, k, 1'or, 7. liner,
!t?esv>, li. iVIars, i2> Wli, 1.7, 8pan, i5>. lissi^,

17. I'ass«, i9. ^inm, 2»à >lut, 21, liali, 2!i, ?ic>rm,
25'^ I'nla, 2tn liael,. 27^ /Xi.tille.n

Lenkreekti i. l'on, 2. Ir, !i> I'ilier, X. sillsse,
>7. liee, t>. st/islinae), 8. >el>tißniavel>>, !>. l!»»s,
10. Xli», 11. IVInst, 12. .Xsti. 17. panl, 1<i.
18. kikoli, 22. ^Xral,
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